
Debattieren im Herzen Deutschlands

»Göttingen streitet!«

Der Debattierclub “Georgia Augusta” Göttingen e.V.

lädt ein

zum Großen Finale

am Sonntag, dem 1. Juni, um 14 Uhr

in der historischen Aula am Wilhelmsplatz
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Liebe Freunde des Debattierens,
verehrte Gäste der Finalveranstaltung,

herzlich willkommen zur ersten ZEITDebatte an der 
Georg August Universität in Göttingen!

Seit Freitag haben sich 27 bundesweite 
Debattierclubs und mehr als 100 Redner und Juroren 
hier in Göttingen versammelt, um in einem 
Redewettstreit gegeneinander anzutreten. Nach 
interessanten Vorrunden, einem spannenden Viertel- 
und Halbfinale treten nun die besten neun Redner im 
Finale gegeneinander an. Es werden heute das beste 
Team und der beste Einzelredner gekürt. 

In den letzten Jahren haben die studentischen Debattierclubs in Deutschland 
mehr und mehr an Bedeutung gewonnen. Sie bieten Studenten die Möglichkeit, 
sich mit tagesaktuellen Themen aus Politik, Wirtschaft und Sozialgeschehen 
kritisch auseinanderzusetzen und konträre Standpunkte beziehen zu können. Die 
Fähigkeit, sich schnell in eine gegebene Situation hineinzuversetzen, das 
Wesentliche zu analysieren, Argumente zu strukturieren und eine Position zu 
vertreten sowie diese zu verteidigen wird wöchentlich in den über 50 
Debattierclubs in Deutschland regelmäßig trainiert und weiterentwickelt.

Ich möchte mich bei allen Helferinnen und Helfern bedanken, die uns so 
tatkräftig bei den Planungen und bei der Durchführung der ersten bundesweiten 
ZEITDebatte in Göttingen unterstützt haben und dieses Turnier erst 
ermöglichten. Ein besonderer Dank geht vor allem an unsere Sponsoren, Freunde 
und Unterstützer, ohne deren Mithilfe ein solches Turnier nicht durchführbar 
wäre!

Im Namen des Debattierclubs „Georgia Augusta“ e.V. wünsche ich Ihnen und 
allen Rednern  eine spannende Finalveranstaltung!

Grußwort des Präsidenten
des Debattierclubs „Georgia-Augusta“ e.V.

Ronny Juch

Wir danken unseren Förderern, 
Unterstützern und Sponsoren.

Ohne ihre Hilfe wäre ein solches 
Turnier nicht umsetzbar!

Danke für Ihre Unterstützung!
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Gäste,

an deutschen Universitäten sind Debattierclubs eine 
junge Erscheinung. Die ersten Clubs gründeten sich 
vor nicht mehr als sieben Jahren. Seither entdecken 
immer mehr Studierende ihre Lust am Diskutieren und 
am rhetorischen Kräftemessen. Es ist beeindruckend, 
wie schnell die Zahl der studentischen Debattierenden 
gestiegen ist. Mittlerweile gibt es bundesweit bereits 50 
Clubs, die in einem gemeinsamen Dachverband 
organisiert sind.

Als Universitätspräsident bin ich über diesen Trend sehr erfreut. In einem 
Zeitalter wachsender Informationsflut und zunehmender medialer Vernetzung 
kommt der Fähigkeit, sich kritisch mit gegensätzlichen Überzeugungen 
auseinanderzusetzen, eine große Bedeutung zu. Dies gilt für Universitäten in ganz 
besonderem Maße, denn hier ist der Austausch kontroverser Meinungen und 
Ideen unverzichtbar. Eine lebendige Hochschule lässt sich ohne offene Debatten, 
ohne eine reife Diskussionskultur gar nicht denken.

Ich freue mich deshalb, dass die Georg-August-Universität Gastgeber dieser 
ZEITDebatte sein darf und heiße alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 
Veranstaltung herzlich willkommen. Freuen Sie sich mit mir auf spannende 
Diskussionsthemen, auf „rauchende“ Köpfe und auf anregende Meinungen und 
Argumentationen.

Prof. Dr. Kurt von Figura

Liebe Studentinnen und liebe Studenten,

Kommunikation scheint heute alles – mit allen und 
über alles. Allzu oft werden Informationen dabei 
unreflektiert aufgenommen und weitergegeben. Klasse 
wird durch Masse ersetzt, Omnipräsenz ist heute oft 
wichtiger als Inhalt. In einer Zeit, in der die 
Talkshowauftritte vieler Politiker eher die Steigerung 
ihrer Bekanntheit als das ernsthafte politische Gespräch zum Ziel haben, droht die 
tiefgründige Debatte aus der Mode zu kommen.

Als meinungsbildende Wochenzeitung war und ist es der ZEIT ein besonderes 
Anliegen, diesem Trend entgegenzuwirken. DIE ZEIT steht für gründliche 
Recherche und Analyse des Weltgeschehens, für die argumentative 
Auseinandersetzung mit politisch und gesellschaftlich relevanten Sachverhalten. 
Sie setzt Themen und Impulse und trägt so zu einer kontroversen öffentlichen 
Debatte bei.

Mit dem Engagement der ZEIT bei den ZEIT DEBATTEN möchten wir 
insbesondere jungen Menschen die Debattierkultur nahebringen. Denn unsere 
Gesellschaft braucht Menschen, die in der Lage sind, intelligente Argumente zu 
entwickeln und diese klar und strukturiert anderen vorzutragen. Wir brauchen 
Menschen, die gedanklich neue Wege gehen und dabei auch die 
Auseinandersetzung mit dem Gegenüber nicht scheuen.

Seit dem Start der ZEIT DEBATTEN im Jahre 2001 haben mehr als 5000 
Studenten Rededuelle vor einem großen Publikum ausgetragen. Im Mittelpunkt 
des studentischen Debattierens stehen dabei die Erweiterung des geistigen 
Horizontes und die Entwicklung der rhetorischen Fähigkeiten – und auch der 
Spaß am gekonnten Schlagabtausch.

Als Schirmherr der ZEIT DEBATTEN 2007/2008 lade ich Sie herzlich ein, bei 
dem Debattierclub Ihrer Hochschule einmal vorbeizuschauen und sich selbst von 
der Faszination des Debattierens zu überzeugen! 

Grußwort des Schirmherrn
Helmut Schmidt, Bundeskanzler a.D.

Helmut Schmidt
Herausgeber DIE ZEIT
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Einlass ab 13:30 Uhr

14:00 – 14:30 Uhr Begrüßung durch den Präsidenten des
Debattierclubs Göttingen, Grußworte

Prof. Dr. Kurt von Figura, Präsident
Georg-August-Universität Göttingen

Manuel J. Hartung,
Chefredakteur ZEIT Campus

14:30 – 15:30 Uhr Verkündung des Themas

und

Finaldebate

15:30 – ca. 16:10 Uhr Rahmenprogramm

UNIROYAL JAZZ COMBO

16:10 Uhr Verkündung der Sieger

anschließend Ausklang
mit Sektempfang

17:00 Uhr Ende

Bayreuth Heidelberg (Debating) München

Berlin Jena Münster

Braunschweig Karlsruhe Stuttgart

Düsseldorf Leipzig Tübingen

Halle Magdeburg Würzburg

Hamburg Mainz

Heidelberg (Rederei) Marburg

6 7

Debattierclub „Georgia Augusta“ e.V., Göttingen

Das Finale
der Göttinger ZEITDebatte

Debattierer aus ganz Deutschland

Die Ehrengäste des Finales
der Göttinger ZEITDebatte

Prof. Dr. Kurt von Figura
Präsident der Georg August-Universität Göttingen

Prof. Dr. Barbara-Maria Veit
Lehrstuhl für Familienrecht

Prof. Dr. Hans-Martin Müller-Laube
Lehrstuhl für Handels- und Wirtschaftsrecht

Florian Wichelmann Vorstandsmitglied der Deutschen Debattiergesellschaft

Gudrun Lux Amtierende Deutsche Meisterin im Hochschuldebattieren, 
Vizepräsidentin des Verbandes der Debattierclubs an Hochschulen (VDCH)

Marietta Gädeke Amtierende Deutsche Meisterin im Hochschuldebattieren

Daniel Sommer Chefjuror der Deutschen Meisterschaft 2007, Bester Redner 
Deutsche Meisterschaft 2005

Ebenso begrüßen wir herzlich

Manuel J. Hartung
Chefredakteur ZEIT Campus

Foto: Malin Schulz
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In einer Debatte treten eine Pro- und eine Contrafraktion (Regierung und 
Opposition) nach festen Regeln gegeneinander an. Worüber gestritten wird, 
erfahren die Redner erst 15 Minuten vorher. Das Los entscheidet, wer dafür und 
wer dagegen sein muss. Im nun folgenden wechselseitigen Schlagabtausch müssen 
die Redner der gegnerischen Teams das Publikum für ihre Seite gewinnen.

Teilnehmer der Debatte sind jeweils drei feste Redner (Eröffnung, Ergänzung 
und Schluss) auf Seiten von Regierung und Opposition, außerdem drei fraktions-
freie Redner. Diese wissen bis zu Beginn der Debatte nicht, worüber debattiert 
wird. Sie können sich also zunächst sowohl von der Pro- als auch von der Contra-
Fraktion mit Argumenten umwerben lassen, bevor sie sich in ihrer eigenen Rede 
dann einer Seite anschließen. 

Die festen Redner erhalten jeweils sieben Minuten Redezeit. Die erste und letzte 
Minute dieser Zeit ist gegen Zwischenfragen geschützt. Die fraktionsfreien Redner 
erhalten jeweils dreieinhalb Minuten Redezeit. Die erste Minute und die letzten 
dreißig Sekunden der Redezeit sind gegen Zwischenfragen geschützt. Während der 
übrigen Redezeit haben alle gegnerischen Fraktionsredner das Recht, 
Zwischenfragen zu stellen.

Die Leitung der Debatte obliegt dem Präsidenten. Er sorgt für einen geregelten 
Ablauf und die Einhaltung der Vorschriften. Während der Rede markiert er 
Anfang und Ende der Zeit für Zwischenfragen mit einfachem Hammerschlag. Das 

Ende der Redezeit wird mit 
doppeltem Hammerschlag 
angezeigt. Überschreitungen 
der Redezeit um mehr als 15 
Sekunden oder zu lange 
Zwischenfragen werden durch 
Glockenschlag unterbrochen.
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Die Debatte aus
der Vogelperspektive

Debattieren
Gewusst wie!

Der Ausrichter des Turniers
Debattierclub „Georgia Augusta“ e.V., Göttingen

Präsident
Ronny Juch

Hauptorganisator des Turniers
Michael Pietsch

Ehrenpräsident
Arne Nordmeyer

Der Debattierclub „Georgia Augusta“ existiert an der Universität Göttingen 
bereits seit 2004. Wir bieten allen Studierenden eine wöchentliche Debatte 
und zusätzlich auch regelmäßige englische Debatten und Seminare an.

Nach über einem halben Jahr Vorbereitungsphase hat der Göttinger 
Debattierclub nun sein erstes bundesweites ZEITDebatten Turnier nach 
Göttingen geholt. All dies wäre nicht ohne die aktive Hilfe unserer Mitglieder, 
der Unterstützung des Verbandes der Debattierclubs an Hochschulen 
(VDCH) e.V. und der Deutschen Debattiergesellschaft (DDG) e.V. gelungen.

Besonderen Dank gilt Michael Pietsch, der als Hauptorganisator sehr viel 
Zeit und Mühen in die Vorbereitung und Koordination des Turniers 
investiert hat, sowie Tim Richter, der uns tatkräftig mit vielen hilfreichen 
Tipps und Informationen während der Vorbereitungen regelmäßig aktiv zur 
Seite stand.

Vielen, vielen Dank an die zahlreichen fleißigen Helfer!
Nicolas Friebe, Magnus Schmagold, Elisabeth Friederike Breden, Henrik Jacobs, 
Gregor Marggraf, Gabor Stefan, Tim Alexander Alten, Sebastian Wolf, Stefan 
Hübner, Julia Dragon, Alexander Hannemann ... und viele andere...!

Jeder Interessierte ist herzlich eingeladen, uns zu besuchen!

Weitere Informationen: www.debattierclub-goettingen.de

Dort finden sich auch das jeweilige Datum sowie der genaue Ort!

Finalveranstaltung ZEITDebatte »Göttingen streitet!«
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Wir danken unserem Hauptsponsor:

Sowie unserem nationalen Förderer:

Debattierclub “Georgia 
Augusta” Göttingen e.V.

info@debattierclub-goettingen.de
www.debattierclub-goettingen.de


